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Geschätzte Rickenbacherinnen und Rickenbacher 

 

Vom 1. bis 8. Mai stehen Rickenbach und Wilen 

ganz im Zeichen der Aktion „schweiz.bewegt“. In 

diesen Tagen werden in beiden Gemeinden 

diverse attraktive Bewegungsmöglichkeiten 

angeboten.  

So zum Beispiel lädt der Frauenturnverein 

Rickenbach am Eröffnungstag am 1. Mai zur 

Rundwanderung an den Giessenwasserfall ein.  

An diesem lauschigen Plätzchen, mit sehr 

schöner Aussicht, wartet denn auch eine 

Verpflegung auf die Wanderer.  

Wer eine grössere körperliche Herausforderung in 

Angriff nehmen möchte, ist zur Grenzwanderung 

rund um die beiden Gemeinden herzlich 

eingeladen.  

Am 6. Mai kann man am frühen Abend beim Dorf-

OL die Ortskenntnisse beweisen und danach 

laden lateinamerikanische Rhythmen zum Zumba 

ein.  

 

Ideale Gelegenheit 

Nicht nur für Neuzuzüger und Menschen, die 

noch nicht allzu lange in unserem schönen Dorf 

wohnen, ist diese Aktionswoche ideal um die 

Umgebung kennenzulernen und bei den 

zahlreichen Aktionen Kontakte zu knüpfen und 

sich kennen zu lernen.  

Das detaillierte Programm ist Ihnen in den 

vergangenen Tagen zugestellt worden. Dieses 

wird auch auf der Homepage der Gemeinde 

aufgeschaltet.  

Nachdem sich mein Wunsch nach Frühlings- oder 

gar Frühsommerwetter im Mitteilungsblatt des 

Vormonats so gar nicht bewahrheitet hat, hoffe 

ich nun für diese Tage des aktiven Zusammen-

seins auf mehr guten Willen bei Petrus.  

Ihr Gemeindeammann, Ivan Knobel 

Aus dem Gemeinderat 

Bewilligte Baugesuche 

Horst Galli, Schwarzenbach: Abbruch Scheune 

und Schweinestall, Toggenburgerstrasse 50, 

Rickenbach, Parzelle 118 

 

Michael und Sandra Bebie, Rickenbach: 

Umnutzung Vordach als Balkon, 

Weingartenstrasse 1, Parzelle 1262 

 

Coop Bau + Hobby, Rickenbach: Reklameanlagen, 

Toggenburgerstrasse 61, Parzelle 56 

 

Alex Lenz, Niederwil: Balkonverlängerung und 

Verglasung, Flawilerstrasse 10, Rickenbach, 

Parzelle 173 

 

ImmoClean Herzog GmbH, Rickenbach: 

Reklameanlagen, Wilenstrasse 12, Parzelle 232 

 

Thurgauer Kantonalbank, Rickenbach: Umbau 

TKB-Niederlassung, Toggenburgerstrasse 40, 

Parzelle 123 

 

Noki Gastro GmbH, Rickenbach: Neubeschriftung 

Pearl, Toggenburgerstrasse 32, Parzelle 242 

 

Kurt und Heidi Stauffer, Rickenbach: 

Gartengerätehaus, Hochbühlstrasse 21,  

Parzelle 924 

 

 

Bewilligtes Wirtepatent 

Nushi Agron, Oberdorfstrasse 9, Rickenbach: 

Gesuch um ein Patent zur Führung einer 

Wirtschaft mit Alkoholausschrank und eigener 

Küche im Pearl (ehemalige X-Bar) an der 

Toggenburgerstrasse 32. 
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Politische Gemeinde 

Rickenbach 

Unterlagen für das Gemeindearchiv 

gesucht 

Das Gemeindearchiv der Munizipalgemeinde 

Rickenbach sowie der Politischen Gemeinde 

Rickenbach wurde 1998 eingerichtet. Im 

Jahr 2004 wurde der Rickenbacher Teil vom 

Verwaltungspersonal reorganisiert. Nun ist 

eine erneute Reorganisation notwendig. 

Diese wird zusammen mit der Firma Fokus 

AG aus Zürich durchgeführt, welche bereits 

verschiedene Archive von Hinterthurgauer 

Gemeinden betreut. Im gleichen Zeitraum 

wird auch das Archiv von Wilen reorganisiert.  

 

Um das Archiv der ehemaligen Ortsgemein-

den, der Munizipalgemeinde und der 

Politischen Gemeinde möglichst vollständig 

zu erhalten, wird die Bevölkerung gebeten, 

Unterlagen, welche die Geschichte Ricken-

bachs dokumentieren, dem Gemeindearchiv 

zu überlassen. Sollten Sie solche Doku-

mente haben, können diese auf der 

Gemeindekanzlei abgegeben werden. Sie 

werden dann vom Fachmann begutachtet 

und bei Eignung ins Gemeindearchiv 

integriert. Bei Fragen steht Nadja Stricker, 

Gemeindekanzlei, unter der Telefonnummer 

071 929 70 46 oder per Email 

kanzlei@rickenbach-tg.ch gerne zur 

Verfügung.  

 

 

Geburtstagsgratulationen 

17.05.1928 

85. Geburtstag Steffen-Klaus Frieda,  

wohnhaft an der Oberdorfstrasse 6 

 

04.05.1923 

90. Geburtstag Hilber-Löhrer Emma, 

wohnhaft an der Mattfeldstrasse 12 

 

08.05.1923 

90. Geburtstag Thür Johann, 

wohnhaft an der Bachstrasse 7 

 

25.05.1917 

96. Geburtstag Buchmann-Schwager 

Martha, wohnhaft im Pflegezentrum 

Fürstenau Wil 

 

 

 

 

 

Handänderungen  

18. März 2013, Grundstück Nr. S271,  

4-Zimmer-Wohnung, Wilenstrasse 40 und 

42, 69⁄1000 StWE; Veräusserer Schlegel-

Bauerle Oskar und Margot, Zürich, erworben 

am 23. 12. 1992; Erwerber Storchenegger-

Bollhalder Niklaus und Beatrix, Altishausen. 

 

 

Spezielle Öffnungszeiten der 

Gemeindeverwaltung Rickenbach 

Tag der Arbeit 

Am 1. Mai ist Tag der Arbeit. Die Gemeinde-

verwaltung bleibt deshalb am Mittwoch, 

1. Mai, geschlossen.  

 

Auffahrt 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am 

Donnerstag (Auffahrt), 9. Mai, und am 

Freitag, 10. Mai, geschlossen. Am Mittwoch, 

8. Mai, ist die Gemeindeverwaltung ab 16 

Uhr geschlossen. Wir freuen uns, Sie am 

Montag, 13. Mai, wieder bedienen zu dürfen.  

 

Pfingsten 

Ebenfalls geschlossen bleibt die Gemeinde-

verwaltung am Pfingstmontag, 20. Mai.  

 

Bei Todesfällen ist das Bestattungs-

unternehmen Brühlmann unter folgender 

Nummer zu erreichen: 071 966 55 06. 

 

 

Aus vergangenen Tagen 
Nette Früchtchen!  

Zeitungsausschnitt vom April 1958 

Rickenbach - Am vergangenen Sonntag früh 

wurde aus einer Garage in Rickenbach ein 

grosser Amerikanerwagen entwendet. Nach 

einer Kreuz- und Querfahrt über den 

schönen Sonntag, wobei offenbar noch aus 

einem Wochenendhäuschen Camping-

Gegenstände „geklaut“ wurden, landeten die 

drei jugendlichen Insassen an einem Beton-

sockel einer Bahnbarriere bei Köllikon im 

Kanton Aargau. Der Wagen wurde stark 

demoliert und einer der Autostrolche muss 

am Kopf erhebliche Verletzungen davon 

getragen haben. Kurzerhand flüchtete sich 

das nette Trio in den nahen Wald und wurde 

aber von Passanten beobachtet. Die Polizei 

nahm die Fahndung auf.  

Wie man vernimmt, handelt es sich bei den 

jungen Autodieben um Zöglinge der Knaben-

Erziehungsanstalt „Platanenhof“ in Ober-

uzwil. Den jugendlichen Verbrechern gehört 

neben der zu gewärtigenden amtlichen 
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Bestrafung sicher noch eine gehörige Tracht 

Prügel, war doch keiner im Besitze eines 

Fahrausweises und die Strolchenfahrt am 

verkehrsreichen Sonntag bedeutete eine 

starke Gefährdung des Autoverkehrs.  

 

 

Abfall: Extratour an Pfingsten 

Pfingstmontag, 20. Mai: Keine Abfuhr. 

Am Dienstag, 21. Mai findet eine Ersatztour 

statt. 

 

 

 

Mütterberatung 

 

Wann: 2. und 4. Montag im Monat 

Wo: Turnhallenschulhaus 1. Stock,  

 Kirchstrasse 22 

  (071 393 32 82) 

 www.mutter-vater-beratung.ch 

Zeit: 13.30 bis 16.00 Uhr 

 

Mütterberatung - nächste Daten:  

 

Montag, 13. Mai 2013 ohne Anmeldung 

Montag, 27. Mai 2013 mit Anmeldung 

 

 

 

 

Primarschulgemeinde 

Rickenbach 

Projektwoche – Schulfest der Nationen 

Die diesjährige Projektwoche findet vom 

21. bis  24. Mai für alle Kinder der Primar-

schule (1. Kindergarten bis 6. Klasse) statt. 

Die Kinder werden in altersdurchmischte 

Gruppen eingeteilt. Unter der Leitung der 

Lehrperson, welche die Gruppe leitet, 

erarbeiten die Kinder zu einem ausge-

wählten Land entweder einen Auftritt oder 

einen Beitrag zur Ausstellung. 

Am Freitag, 24. Mai, findet der Abschluss der 

Projektwoche ab 17 Uhr im Schulareal der 

Primarschule Rickenbach statt. 

Im Singsaal kann von 17 bis 20 Uhr die 

Ausstellung zu den verschiedenen Nationen 

besucht werden. 

In der Mehrzweckhalle finden Vorstellungen 

und Auftritte der Schüler und Schülerinnen 

jeweils um 17.30 Uhr, 18.30 Uhr und 

19.30 Uhr statt.  

Das Festcafé ist von 17 bis 20 Uhr in Betrieb 

und bietet internationale Spezialitäten an. 

Zu diesem Fest ist die ganze Bevölkerung 

von Rickenbach und Umgebung herzlich 

eingeladen. Lehrpersonen und Kinder freuen 

sich auf Ihren Besuch. 

 

 

Purzelbaummorgen im Kindergarten 

Grün 

Am Samstagmorgen, 16. März, wurden alle 

Väter mit ihren Kindern zu einem Turn-

morgen mit Brunch in die Turnhalle einge-

laden.  

Zuerst gab es eine Aufwärmrunde, bis alle 

Väter und Kinder da waren. Das Spiel: 

„Chum mit oder gang weg“ hatte allen sehr 

gut gefallen.  
 

 
 

Nach der Begrüssung durch die Kinder-

gärtnerin, Frau Renata Merkli, ging es richtig 

los. Als Koordinationsübung machte die 

Gruppe den beliebten Hampelmann. 

Schliesslich waren es ja fast ausschliesslich 

Männer, die an diesem Morgen mit ihrem 

Kind gekommen waren. 
 

 
 

Anschliessend wurde in 4-er Gruppen ein 

Parcours mit Posten aufgestellt. Alle drei bis 

vier Minuten gab es einen Wechsel. Es 

wurde Kraft, Ausdauer, Geschicklichkeit, 

Treffsicherheit, Mut, Balance und Körper-

spannung trainiert. Natürlich wurden auch 

die Lachmuskeln gestärkt und der Spass an 

der Bewegung gefördert.  



 

22. April 2013 Seite 4  16. Jahrgang  Nr. 170 

 

 

Zum Schluss wurden die Muskeln gedehnt, 

der Körper entspannt und es kehrte Ruhe in 

die aktive Gruppe ein. 

Hungrig und durstig freute man sich auf den 

bevorstehenden Brunch. Jede Familie hatte 

etwas zu diesem feinen Buffet beigetragen. 

Alle Sportler konnten sich an dem reich-

haltigen Buffet bedienen. Die Väter hatten 

Zeit, sich kennen zu lernen oder ungestört 

Männergespräche zu führen. Nach dem Lied: 

„I dä Schwyz, do sind mir dehei“, verabschie-

deten sich Vater und Kind von der Kinder-

gärtnerin.  
 

 
 

Die Väter haben es super gemacht und alle 

Kinder waren stolz auf ihren Papa, der so 

hervorragend turnen konnte.  

 Renata Merkli 

 

 

Thema Abfall im Kindergarten 

„Abfall, Abfall rum pum, pum, Abfall, Abfall 

dreih dich um, Abfall überall im Huus…“ so 

tönte es aus dem Kindergarten Grün von 

Frau Renata Merkli. Die Kindergärtnerin 

behandelte im Kindergarten das Thema 

Abfall.  
 

 
 

Die Kindergartenkinder machten sehr gut 

mit. Sie lernten verschiedene Materialien 

kennen, benennen und trennen: Glas, 

Papier, Karton, Blech, Aluminium, natürlicher 

Abfall, Pet, Stoff, Leder und Batterien.  

Spielerisch erfuhren sie, was in welche 

Sammelstelle gehört, was Recycling ist, was 

ins Brockenhaus, in den Sondermüll, in die 

Zeitungssammlung oder in den Abfallsack 

gehört. Am Montagmorgen durfte die Klasse 

mit den Abfallmännern die Säcke und Con-

tainer an der Rotbaldstrasse einsammeln. 

Jedes Kind stieg ins Abfallauto und konnte in 

der Kamera sehen, wie die Männer hinten 

den Müll aufluden. Auf der Waage sahen die 

Kinder, wie schwer der Abfall war. Herr 

Bachmann und seine Männer erklärten 

ihnen, dass der Müll in Bazenheid verbrannt 

und daraus Strom gewonnen wird! Zum 

Abschluss sang die Klasse für die Müll-

männer das Abfalllied und trug noch einen 

passenden Vers vor. Die Kinder bedankten 

sich und wollten sich verabschieden. Aber 

nicht nur für die Kindergärtler war es eine 

riesige Freude, auch die Abfallleute zeigten 

sich dankbar für das Interesse an ihrer 

Arbeit. Sie schenkten der Klasse einen 

ganzen Korb mit Ostereili. 
 

 
 

Es war eine schöne Begegnung, und immer 

wenn die Kinder die Abfallmänner sehen, 

winken sie ihnen zu. Für diese strenge Arbeit 

gebührt den Männern Respekt und Achtung.  
 

 
 

Der Kompost mit den verschiedenen Schich-

ten und Lebewesen besichtigte die Klasse 

bei einem Kind zu Hause. So konnten sich 

die Kinder den natürlichen Kreislauf besser 

vorstellen.  
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Als Abschluss des Themas kam Frau 

Beringer (Fachperson Umweltschutz) vorbei 

und konnte feststellen, dass die Kinder sich 

in Sachen Umweltschutz bereits bestens 

auskennen.  

 Renata Merkli 

 

 

Blockflötenkonzert vom 26. März im 

Singsaal 

Unter der Leitung der Musiklehrerin 

Elisabeth Hinder durften etliche interessierte 

Eltern, Verwandte und Bekannte ein tolles 

Blockflötenkonzert erleben. Die Blockflöten-

schülerinnen und -schüler der Musik- und 

Kulturschule Hinterthurgau boten ein ab-

wechslungsreiches Programm an. Zur Unter-

malung der Geschichte von Heinrich, dem 

kleinen Prinzen (von Max Bolliger), wurden 

nebst diversen Blockflöten auch weitere 

Instrumente eingesetzt, wie zum Beispiel der 

Streichpsalter, Klangstäbe, Schlaghölzer, 

Triangel etc. 
 

 
 

Zur Geschichte „Heinrich, der kleine Prinz“:  

Der kleine Prinz kann nicht lachen und nicht 

weinen. Irgendetwas fehlt ihm. Aber nie-

mand weiss, was ihm fehlt. Egal, was er ge-

schenkt bekommt – er kann mit all seinen 

schönen Sachen nicht glücklich werden. Da 

sieht er den Sohn des Schlossgärtners. 

Dieser spielt mit seinem Kaninchen. Nun 

möchte der Prinz ein Kaninchen haben. Der 

Gärtnerssohn gibt ihm aber sein Kaninchen 

nicht. Der König und die Königin schenken 

dem kleinen Prinzen darum ein eigenes 

Kaninchen.  
 

 
 

Aber auch das Kaninchen bringt den Prinzen 

weder zum Lachen noch zum Weinen. Am 

Ende der Geschichte findet der Prinz heraus, 

was ihm gefehlt hat. Es hat ihm ein richtiger 

Freund zum Spielen gefehlt. Und endlich 

kann er von Herzen lachen.  

 

 
 

Am Klavier wurden die Musikschülerinnen 

und -schüler von Denise Kohlöffel begleitet 

und die Geschichte von Heinrich wurde von 

Astrid Hug erzählt.  
 

 
 

Die Zuschauer bedankten sich mit grossem 

Applaus bei allen Beteiligten, insbesondere 

auch bei der Musiklehrerin Elisabeth Hinder, 

die mit viel Engagement mit dem quirligen 

Grüppchen von Anfängern und Fortgeschrit-

tenen ein gelungenes Blockflötenkonzert 

organisiert hat. 

 Cornelia Rotach 
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Instrumentenberatungstag der Musik- 

und Kulturschule Hinterthurgau 

Für alle musikinteressierten Kinder und 

Erwachsenen findet am Samstag, 4. Mai in 

Sirnach der Beratungstag der Musik- und 

Kulturschule Hinterthurgau statt. Es können 

an diesem Tag die verschiedensten Instru-

mente ausprobiert werden. Neben einem 

Rahmenprogramm in der Aula ist auch für 

Verpflegung gesorgt. 

Oberstufenschulhaus Grünau, Sirnach, 

Samstag, 4. Mai, 9 bis 12 Uhr und 14 bis 

17 Uhr. Weitere Informationen sind auch 

unter www.mk-schule.ch zu finden. 

 

 

Beleuchtungssanierung Schulzimmer 

Nachdem alle Investitionsanträge an der 

Schulgemeindeversammlung genehmigt 

wurden, konnte während den Frühlingsferien 

die geplante Sanierung des Muster-Schul-

zimmers durchgeführt werden. Für diesen 

Zweck wurde das TV-Zimmer im Erdgeschoss 

des Thurlindenschulhauses ausgewählt.  

Als Erstes musste das Schulzimmer ausge-

räumt werden. Flächen, die keine neue 

Farbe erhielten, wurden abgedeckt. Danach 

erfolgte die Demontage der alten Beleuch-

tung und der Vorrichtungen, die beim Malen 

stören. 

Die ersten Tage gehörten sodann dem 

Maler, der die Kästen, Wände und Decke 

wieder in einen neuwertigen Zustand 

brachte. 
 

 
 

Nach dem Maler installierte der Elektriker 

die neue Beleuchtung, welche energetisch 

viel effizienter ist und erst noch besseres 

Licht ins Schulzimmer bringt.  

Zum Schluss wurde der Beamer mit der 

neuen Leinwand montiert. Die Lehrpersonen 

haben nun ein modern eingerichtetes Schul-

zimmer zur Verfügung, das den Ansprüchen 

für die nächsten Jahre wieder voll genügt. 
 

 
 

Primarschulbehörde Rickenbach 

 

 

 

Sekundarschulgemeinde 

Rickenbach-Wilen 

 

 

 

 

 

 

 

Versammlung heisst alle Anträge gut 

An der von der Ägelsee-Band musikalisch 

umrahmten Schulgemeindeversammlung 

vom 28. März unterstützte die Stimm-

bürgerschaft aus Rickenbach und Wilen 

sämtliche Anträge der Schulbehörde.  

Nach der musikalischen Einleitung der 

Ägelsee-Band mit dem „Energie-Song“, 

passend zum Schuljahresmotto, stellten 

Schülerratspräsidentin Rojin Tarhan und 

Vizepräsident Besnik Krasniqi den Schüler-

rat und seine Arbeit im vergangenen Jahr 

vor. Nebst der Initiierung und Organisation 

von Festen wie dem 1. Weihnachtsball hat 

der Schülerrat auch mitgewirkt bei der 

Erarbeitung der Verhaltensregeln in der 

neuen Schulordnung. Die wertvolle Arbeit 

des fast vollzählig anwesenden Schülerrats 

wurde von Schulpräsident Armin Blöchlinger 

namens der Schulbehörde gewürdigt und mit 

einem Präsent verdankt. 

 

Gesunde Finanzlage 

Die Versammlung genehmigte Jahresbericht 

2012, Jahresrechnung 2012 und Vor-

anschlag 2013 diskussionslos. Die An-

wesenden haben bei einem budgetierten 

Ertragsüberschuss von knapp 82'000 

Franken auch einem unveränderten 

Steuerfuss von 38 Prozent zugestimmt und 

damit die finanzpolitische Strategie der 

http://www.mk-schule.ch/
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Schulbehörde unterstützt. Diese ist gemäss 

Finanzplan darauf ausgerichtet, den Steuer-

fuss bis 2017 beizubehalten und allfällige 

Ertragsüberschüsse für zusätzliche Ab-

schreibungen zu verwenden. Dies macht 

nicht nur mit Blick auf das Eigenkapital Sinn, 

welches die Zielvorgabe von maximal 1 Mio. 

Franken erreicht hat, sondern auch mit Blick 

auf die anfallenden werterhaltenden 

Investitionen und die vom Kanton 

vorgesehene Umstellung auf die lineare 

Abschreibung: Mit dem sogenannten 

„Harmonisierten Rechnungsmodell 2“ wird 

sich der Ab-schreibungsaufwand ab 2015 

erhöhen.  

 

Investitionen zugestimmt 

Die Stimmbürgerschaft hat im Weitern auch 

den Bruttokredit von 170'000 Franken für 

die Sanierung der Aussensportanlagen, 

namentlich Hartplatz und Laufbahn sowie 

die Erneuerung der Lautsprecheranlage 

genehmigt. Die politischen Gemeinden 

Rickenbach und Wilen beteiligen sich mit je 

15'000 Franken an den Sanierungskosten; 

die Gemeinde Wilen leistet zusätzlich einen 

Beitrag von 15'000 Franken an die Kosten 

für die Lautsprecheranlage.  

 

Dank für Vertrauen 

Die Schulbehörde dankt allen an der Sek-

undarschule Ägelsee Beteiligten herzlich für 

ihren täglichen Einsatz zum Wohl unserer 

Jugendlichen sowie der Stimmbürgerschaft 

für ihr Vertrauen in die Arbeit der Behörde. 

Denn die Schule ist so gut wie die Men-

schen, die sie mittragen. 
 

 

Schulgemeindeversammlung mit Schülerband & Schülerrat. 

 

 

Neun schaffen Sprung an die Mittel-

schule 

Im März finden jeweils die Aufnahme-

prüfungen an die verschiedenen kantonalen 

Mittelschulen statt.  

Nach langen Wochen der Vorbereitung ist für 

neun Schülerinnen und Schüler eine grosse 

Hürde auf dem Weg ihrer weiteren schul-

ischen Ausbildung geschafft.   

 

Gymnasiale Maturität 

Der Übertritt in die gymnasiale Maturität der 

Kantonsschule Wil erfolgt meist aus der 

zweiten Sekundarklasse. Flavia Burkhalter, 

Jasmin Gämperli, Alexander Hafner, Joseph 

Injodikaran, Aurel Mäder, Carole Sattler, 

Andrin Scherrer und Adina Tönz haben diese 

hohe Hürde gemeistert und werden ihre 

Oberstufenzeit am Ägelsee in rund zwei 

Monaten beenden. Reematha Subramaniam 

hat die Aufnahmeprüfung an die Fach-

mittelschule bestanden und wird nach der 

dritten Klasse übertreten. 

 

Hohe Quote 

Die Maturitätsquote ist dieses Jahr mit 20 

Prozent gegenüber den früheren Jahren 

höher. Die Schülerinnen und Schüler haben 

sich intensiv und gut vorbereitet. Das am 

Ägelsee im Rahmen der Begabungs-

förderung angebotene Vorbereitungsgefäss 

hat sich bewährt. Erwähnenswert ist zudem, 

dass die Empfehlungsgenauigkeit der 

Klassenlehrpersonen Patrick Koller und 

David Schaffer für einen allfälligen Übertritt 

in eine weiterführende Mittelschule bei 

hundert Prozent lag.  

 

Herzliche Gratulation 

Schulbehörde, Schulleitung und das 

gesamte Ägelsee-Team freuen sich mit den 

Jugendlichen über ihre Übertrittsresultate. 

Den Lehrpersonen wird für ihre erfolgreiche 

und vorzügliche Vorbereitungsarbeit 

gedankt.  
 

 
Erfolgreiche Schüler mit Klassenlehrpersonen Patrick Koller 

(untere Reihe rechts) und David Schaffer (obere Reihe 

rechts). 
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Öffnungszeiten Schulsekretariat 

Das Schulsekretariat ist personell komplett: 

Am 2. April 2013 hat die neu gewählte 

Schulsekretärin Karin Fisch ihre Arbeit auf 

dem gemeinsamen Schulsekretariat 

Rickenbach-Wilen aufgenommen. Sie 

erledigt zusammen mit der Mitarbeiterin 

Jeannine Gehrig-Zwiker die Aufgaben für die 

drei Schulgemeinden. Damit ein nahtloser 

Übergang gewährleistet werden kann, stellt 

Margrit Zwicker bis Ende April 2013 die 

Einarbeitung der neuen Schulsekretärin und 

die Übergabe der Arbeiten sicher. An dieser 

Stelle verdanken Schulleitung und Schul-

behörde und Schulleitung Margrit Zwicker 

herzlich die kompetente und zuverlässige 

Arbeit während der viermonatigen Vakanz. 

Ab April 2013 ist das Schulsekretariat 

wieder von Montag bis Freitag jeweils am 

Vormittag geöffnet. 

 

 

Kodex-Medaillenübergabe 

Am 21. März war es wieder soweit: 108 

Jugendliche, die am Kodex-Programm teil-

nehmen, durften eine Medaille abholen. Alle 

Schüler und Lehrlinge bekamen am Eingang 

ein Brügeli mit der Aufschrift: lieber ein 

Schoggistängel statt ein Glimmstängel. 

Präsident Jürg Denzler begrüsste alle 

anwesenden Personen ganz herzlich und 

beglückwünschte die Jugendlichen. Es ist 

eine tolle Leistung von jedem Einzelnen auf 

jegliche Suchtmittel zu verzichten. Für 

diesen speziellen Anlass wurde die Break-

Dance-Gruppe Ghost Rockz eingeladen, um 

zu zeigen, was man alles erreichen kann. Sie 

zeigten eine tolle Nummer aus ihrem 

Repertoire, die Jugendliche wie Eltern zu 

begeistern vermochte. Eine solche Gruppe 

übernimmt immer auch Vorbildfunktion für 

die Jungen, denn ohne Training und Disziplin 

wäre auch Ghost Rockz nicht so erfolgreich. 

Nach der Show überreichten Jürg Denzler 

zusammen mit der Break-Dance-Gruppe die 

wohlverdienten Medaillen: 62 Bronze-, 35 

Silber- und 11 Goldmedaillen. Eine wirklich 

tolle Leistung! Anschliessend wurden alle 

anwesenden Personen noch zu einem Apéro 

eingeladen.  

Schulbehörde und Schulleitung 

 

 

 

 

 

 

 

Parteien 

FDP.Die Liberalen Rickenbach-Wilen 
 

Für den zweiten Wahlgang 

in die Schulbehörde der 

Sekundarschulgemeinde 

Rickenbach-Wilen, der am 

9. Juni 2013 durchgeführt 

wird, stellt sich die 43-

jährige Rickenbacherin 

Sandra Gschwend zur 

Verfügung. Frau Gschwend 

ist verheiratet, Mutter zweier Kinder und 

wohnt seit 1994 an der Haldenstrasse. Nach 

einer kaufmännischen Lehre beim 

Schweizerischen Bankverein und diversen 

Stationen in der Privatwirtschaft, so unter 

anderem als Assistentin der Geschäfts-

leitung der Firma Kindlimann AG in Wil, war 

FDP-Mitglied Sandra Gschwend ab 2008 bis 

2012 Sekretärin der Regionalen 

Schulaufsicht Wil. Die FDP.Die Liberalen 

empfiehlt Sandra Gschwend zur Wahl in die 

Sekundarschulbehörde.  

Für die FDP. Die Liberalen, Ortspartei 

Rickenbach-Wilen 

Ruth Mettler Ernst, Präsidentin  

 

 

 

Vereine und Soziale 

Institutionen 

Frauenturnverein 

Hauptversammlung  

Kürzlich lud der Frauenturnverein Ricken-

bach zur ordentlichen Hauptversammlung in 

die Aleria nach Busswil ein. Wiederum ver-

stand es Judith Preisig mit ihrer liebevollen 

Dekoration ein gemütliches Ambiente in den 

Raum zu zaubern. Die Präsidentin konnte 20 

Aktiv-Turnerinnen zur Hauptversammlung 

begrüssen. Ein spezieller Willkommensgruss 

galt den anwesenden Ehrenmitgliedern.  

Im Anschluss an ein feines und reich- 

haltiges Nachtessen, eröffnete die 

Präsidentin Bea Wagner die Versammlung. 

Der geschäftliche Teil des Abends konnte 

speditiv erledigt werden.  
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Die Präsidentin, alle Vorstandsmitglieder 

und die Leiterinnen wurden alle für ein 

weiteres Amtsjahr einstimmig wieder-

gewählt. Die korrekt geführte Jahresrech-

nung und das Budget wurden genehmigt und 

der Kassiererin Marie-Theres Senn mit 

einem kräftigen Applaus verdankt.  

 
Ehrungen  

Für langjährige Vereinszugehörigkeit 

konnten geehrt werden: Die Präsidentin Bea 

Wagner für 10 Jahre, Regula Kappeler für 

15 Jahre und Christina Keller für 20 Jahre 

Mitgliedschaft. Herzlichen Dank für die 

jahrelange Treue und aktive Beteiligung am 

Vereinsleben.  
 

 

Bea Wagner              Christina Keller        Regula Kappeler  

Jahresrück- und Ausblick  

In ihrem Jahresbericht erinnerte die Präsi-

dentin an ein bunt gemischtes Turnerjahr, 

mit sportlichen, geselligen und solchen 

Anlässen, an denen fleissige Hände gefragt 

waren. Die Teilnahme am Kantonalen Turn-

fest in Frauenfeld, zusammen mit dem 

Männerturnverein darf als turnerischer 

Höhepunkt bezeichnet werden. Auch das 

diesjährige Jahresprogramm verspricht 

wieder viele abwechslungsreiche und inter-

essante Turnstunden. Nebst den traditionell 

gewordenen Ausflügen, wie Maibummel, 

Geburtstagsabende, Grillabend etc., beteiligt 

sich der Frauenturnverein an „Schweiz 

bewegt“. Am 1. Mai sind die Einwohner von 

Rickenbach und Wilen herzlich eingeladen 

zum „Giessenfall“ zu wandern, sich mit 

Wurst vom Grill, Getränken, Kaffee und 

Kuchen zu stärken und sich die Bewegungs-

stunden gutschreiben zu lassen. Wir alle 

freuen uns darauf und hoffen auf eine aktive 

Beteiligung der Dorfbevölkerung!  

Der Frauenturnverein verzichtet auf die 

Teilnahme am Eidgenössischen Turnfest in 

Biel. Für das Wochenende vom 22./23. Juni 

ist eine zweitägige Vereinsreise Richtung 

Elsass geplant.  

„Die Motivation, der Einsatz und die gute 

Stimmung jeder einzelnen Turnerin haben 

dazu beigetragen, dass das vergangene 

Turnerjahr so erfolgreich abgeschlossen 

werden konnte“, so die Vereinsverant-

wortlichen.  

 

Lust bekommen mitzuturnen? Du bist 

herzlich eingeladen!  

Montag von 20.15 bis 21.30 Uhr in der 

Mehrzweckhalle Rickenbach. Auskünfte 

erteilt gerne Bea Wagner unter Telefon 

071 923 71 34 

 

 

 

Schützen Wilen-Rickenbach 

Obligatorische Bundesübung 2013 

Am Mittwoch, 22. Mai bieten die Schützen 

Wilen-Rickenbach die Gelegenheit die obli-

gatorische Schiesspflicht zu erfüllen.  

Die Schiesszeiten sind von 18 bis 20 Uhr 

(Standblattbezug bis ca. 19.30 Uhr). Bitte 

bringen Sie dazu das Schiessbüchlein mit. 

Ebenfalls muss unbedingt das PISA-Formular 

und ein amtlicher Ausweis vorgelegt werden 

(Schiesspflichtig ab RS bis Jahrgang 1979). 

Die Erfahrung zeigt, dass es bei Obligator-

ischen Bundesübungen vor den Sommer-

ferien kaum zu Wartezeiten kommt. Nutzen 

Sie die Gelegenheit! 

 

Vorankündigung Feldschiessen 2013 

Wir Schützen Wilen-Rickenbach laden alle 

recht herzlich zum Feldschiessen ein.  

Es findet vom 31. Mai bis 2. Juni statt.  

Das Vorschiessen ist am 24. Mai. 

Turnusgemäss wird dieser traditionelle 

Schiessanlass dieses Jahr von der Schützen-

gesellschaft Eschlikon organisiert. Geschos-

sen wird auf dem Stand Egg-Wallenwil. 

Wer für einen dieser Anlässe noch etwas 

üben möchte, ist herzlich eingeladen unsere 

Trainings am Mittwochabend zu besuchen. 

In der Schiessanlage Thurau sind wir jeweils 

ab 18 Uhr anzutreffen.  
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Kaffee-Treff  

Mittwoch, 15. Mai 

Von 9.30 bis 10.30 Uhr im Erdgeschoss des 

Pfarreiheims Rickenbach. 

 

Pfingst-Apéro 

Sonntag, 19. Mai  

Pfingstapéro nach dem Festgottesdienst zu 

Pfingsten 

 

Frauenkafi Wil, „Rechthaben oder 

glücklich sein – beides zusammen geht 

nicht“ 

Donnerstag, 23. Mai 

9 Uhr im kath. Pfarreizentrum in Wil 

Referentin: Frau Anita Maurer, Pfarrerin 

 

Maiandacht 

Donnerstag, 23. Mai 

Maiandacht um 20 Uhr in Maria 

Dreibrunnen. Anschliessend gemütliches 

Beisammensein im Restaurant. Abfahrt um 

19.40 Uhr beim Pfarreiheim Rickenbach. 

 

Vereinsausflug ins Glarnerland 

Samstag, 22. Juni 

Anmeldungen bitte bis am 8. Juni bei Frau 

Barbara Hösli, Tel. 071 923 37 03 

Weitere Infos im nächsten Mitteilungs-

blatt. 
 

 

 

 
Kinder- und Jugendverein Rickenbach 

 

Hairstyling, Bowling und Hexentag  

Einige Neuerungen brachten neuen 

Schwung in die Kinderwoche Rickenbach. 

In diesem Jahr kamen bereits die Kinder-

gärtner in den Genuss der vielseitigen An-

gebote.  

So erlebten total 56 Kinder in der zweiten 

Ferienwoche beispielweise einen Besuch im 

Schlangenzoo, massen sich im Bowling und 

beim Luftgewehrschiessen oder waren mit 

der Waldhexe Frieda unterwegs. Am letzten 

Tag nahmen dann alle Kinder gemeinsam an 

der grossen Olympiade teil. 

Die katholische Pfarrei Rickenbach, sowie 

der Kinder- und Jugendverein Rickenbach 

danken allen Helferinnen und Helfern für 

Ihre Mitarbeit und den Vereinen und Betrie-

ben für die grosszügige Unterstützung. 
 

 
 

 

 

 
 

„Fahrt ins Blaue“ 

Unser beliebter Seniorenausflug findet 

dieses Jahr am Dienstag, 7. Mai, statt. 

Wir versammeln uns um 12.15 Uhr auf dem 

Parkplatz der X-Bar in Rickenbach. 

Um 12.30 Uhr starten wir frohgelaunt zu 

einem erlebnisreichen Nachmittag und 

kehren ca. um 19.30 Uhr nach Rickenbach 

zurück. 

Wir freuen uns, wenn wieder viele reise-

lustige Seniorinnen und Senioren am Ausflug 

teilnehmen. 

Der Unkostenbeitrag pro Person beträgt 35 

Franken (inbegriffen sind Kaffeehalt und 

z’Vieriplättli). 

Anmeldungen bitte bis 3. Mai an: 

Rosmarie Keller              Tel. 076 500 52 27 

oder Erika Scherrer        Tel. 071 923 22 64 
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DIE 
 

SPIELGRUPPE 

ZOTTELBÄR 
 

LÄDT EIN ZUM  

 

TAG DER OFFENEN TÜR 
AM  

SAMSTAG, 27. APRIL 2013 
 

10.00 BIS CA. 11.30 UHR 
IM SPIELGRUPPENRAUM 

UNTERGESCHOSS TURNHALLENSCHULHAUS 
AN DER KIRCHSTRASSE  

IN RICKENBACH 
 

Mitnehmen: Finken oder Anti-Rutschsocken 
Znüni wird von der Spielgruppe offeriert 

 
Kinder- und Jugendverein Rickenbach, Spielgruppe Zottelbär  

Ressortleiterin Gaby Zogg 071 923 87 71 / oldgaby@thurweb.ch 
 

mailto:oldgaby@thurweb.ch
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Mittwoch 1. Mai 
2013 

Eröffnungstag von Schweiz bewegt 

      

Rickenbach-Wilen 

Rundwanderung via   

Giessenwasserfall 
Abmarsch Rickenbach oder Wilen via Engi- Altbach 

Giessenfall- Letten- Abag- Engi …   

Weg ist markiert ab Engi. 

Von 10.00 - 16.00 Uhr 
bietet der Frauenturnverein Rickenbach im Letten 

(sehr schöne Aussicht zum Säntis, oberhalb vom Wasserfall) einfache 

Verpflegung (Wurst und Brot,) Getränke, Kaffee 

und Kuchen an.  

Unterwegs wird einmal Getränk angeboten. 

Jedem Teilnehmer werden im Letten 2 1/2h Bewegung 
gutgeschrieben. 
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Dorf OL Montag 6. Mai 2013 
  

 

 
Zeit:     17.00 – 19.30 Uhr   

Start:   Schulhaus Rickenbach 

Jeder Teilnehmer erhält einen Becher zu trinken und jedes Kind 
zusätzlich ein Schoggibrügeli. Auch Familien sind herzlich 
willkommen. 

Also los geht’s, wer kennt Rickenbach ganz genau? 
Organisiert durch den Frauenturnverein Rickenbach 

 

Zumba 
 

Anschliessend nach dem OL 

Zeit: 20.15 – 21.15 Uhr 

Ort: Turnhalle Rickenbach 

Es dürfen alle mitmachen  
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Abfall-Kalender 2013 

Übersicht über die Termine für das Jahr 2013 
 

 
Papier- und 

Kartonsammlung 

Metall-

sammlung 
Grünabfuhr 

Mai 
  

2./16./30. 

Juni 19. 
 

13./27. 

Juli 
  

11./25. 

August 
  

8./22. 

September 18. 17. 5./19. 

Oktober 
  

10./24. 

November   7./21. 

Dezember 18.   
 

 
Veranstaltungen Mai 2013 
 

Datum Anlass Veranstalter Ort Lokalität Zeit 

01.05.2013 Jugispieltag Jugi Ägelsee Münchwilen  07.00 h 

01.05 bis 

08.05.2013 

Schweiz bewegt     

02.05.2013 Fahrt ins Blaue Seniorenclub Rickenbach Treff X-Bar 12.30 h 

07.05.2013 Maiandacht Pfarrei St. Verena Rickenbach Kath. Kirche 

St. Verena 

19.00 h 

08.05.2013 Festgottesdienst zu Christi 

Himmelfahrt (Auffahrt) 

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kath. Kirche 

St. Verena 

17.30 h 

09.05. bis 

20.05.2013 

Schulen, 

Pfingstferien 

Schulgemeinden Rickenbach 

Wilen 

  

09.05.2013 Maibummel mit Angehörigen TV Ägelsee    

11.05.2013 Kreismusiktag Musikverein Harmonie Gähwil  08.00 – 

17.00h 

15.05.2013 Kaffeetreff Frauengemeinschaft Rickenbach Pfarreiheim 09.30 – 

10.30 h 

16.05.2013 Rickenbacher Senioren-

Mittagstisch 

Pro Senectute Wil Restaurant 

Lindenhof 

11.30 h 

18.05.2013 Eltern – Nachwuchs 

Plauschturnier 

FG RiWi Wilen Oberstufe 

Ägelsee 

 

19.05.2013 Festgottesdienst zu 

Pfingsten mit Apéro 

Pfarrei St. Verena   

Frauengemeinschaft 

Rickenbach Kath. Kirche 

St. Verena 

10.00 h 

20.05.2013 Internationales Nachwuchs-

Turnier 

FG RiWi Wilen Oberstufe 

Ägelsee 

 

22.05.2013 Obligatorische Bundesübung Schützen Wilen-

Rickenbach 

Wil Schiessan-

lage Thurau 

18.00 h 

23.05.2012 Maiandacht Frauengemeinschaft Bronsch-

hofen 

Kapelle Maria 

Dreibrunnen 

20.00 h 

24.05.2013 Feldschiessen 

(Vorschiessen) 

Schützen Wilen-

Rickenbach 

 SG Eschlikon  

24.05.2013 Fest der Nationen Primarschulgemeinde  Rickenbach Schulareal 

Primarschule  

Gemäss 

Programm 

26.05.2013 Konfirmation  Evang. Kirchgemeinde  Wil Kreuzkirche 10.00 h 

31.05. bis 

02.06.2013 

Feldschiessen Schützen Wilen-

Rickenbach 

 SG Eschlikon  

 


